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Gespräch zwischen Ptaah, Quetzal, Bermunda, Enjana und Florena 

von der plejarischen Föderation 
und ‹Billy› Eduard Albert Meier, BEAM 

 
 
Achthundertvierundachtzigster Kontakt Samstag, 13. April 2024 
  13.26 Uhr 
 
…  
 
Billy Unsere Begrüssung kann ich beiseitelassen, wenn ich unser Gespräch abrufe, und dass ihr alle wieder herge-
kommen seid und einige Minuten früher als angekündigt wurde, das ist ja nicht wichtig. Was sich aber Wichtiges ergeben 
hat, ist das, was der Typ in Trinidad daherlügt und seine Sektenmitglieder betrügt, und zwar mit derart unglaublich krassen 
Lügen, dass alle Gebälke krachen und zusammenbrechen. Hier könnt ihr im Computer selbst lesen, was dieser Typ aus 
Trinidad an … gemailt hat, das umgehend wieder an Bernadette weitergeleitet wurde. Hier könnt ihr lesen, denn Bernadette 
hat es mir auf einen Stick geladen, dass ich es euch hier lesen lassen kann: 
 
Hoi	Bernadette	
Danke.	Ja,	das	ist	interessant,	und	gut	kommt	dies	nun	zum	Vorschein,	und	wie	ich	gerade	aus	Neuseeland	infor-
miert	wurde,	hat	Jedi	mit	seiner	Schlussfolgerung	des	Gesprächs,	das	er	und	ich	gestern	abend	geführt	haben	
und	das	er	innerhalb	von	PSI	verbreitet	hat,	sich	selbst	schachmatt	gesetzt	hat,	zumindest	aus	FIGU-Sicht.		
	
"Today	was	a	polarizing	but	very	special	day.	
I	met	with	CF	and	he	had	a	message	from	the	Plejaren	for	me.	
The	Plejaren	are	distancing	from	PSI	but	they	didn't	say	we	weren't	correct	re.	our	ideas	
So	it's	a	larger	political	game	being	played	
The	Plejaren	directly	had	a	message	for	me	
Best	approval	ever	
So,	yes,	publicly,	we	will	appear	as	"being	distanced"	and	a	statement	will	be	announced	but	in	
reality,	it's	a	silent	approval	from	the	Plejaren.	
They're	doing	this	for	our	and	their	safety	because	we/PSI	have	discovered	too	much,	too	quick.	
My	guess	is	they	want	us	to	go	off	and	do	our	own	thing.	
Now	we	are	under	the	FULL	protection	of	AA.	
This	is	secretly	the	best	news."	
	
Bei	den	Neuseeländern	sind	ja	einige	Personen,	die	Jedi	bei	der	Veröffentlichung	des	Buches	geholfen	haben,	
aber	nach	meiner	Antwort	dürfte	sich	dort	die	Spreu	vom	Weizen	trennen.	
NB:	Billy	habe	ich	bereits	einen	Entwurf	geschickt	für	die	Meldung	auf	unserer	Webseite,	die	er	aber	noch	mit	
Ptaah	und	Quezal	...	besprechen	will.	
Liebe	Grüsse	
…  
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Deutsche	Übersetzung	der	Mitteilung		
von	Jedi	(Google-Übersetzung):	
	
«Heute	war	ein	polarisierender,	aber	ganz	besonderer	Tag.	
Ich	traf	mich	mit	…	und	er	hatte	eine	Nachricht	von	den	Plejaren	für	mich.	
Die	Plejaren	distanzieren	sich	von	PSI,	aber	sie	haben	nicht	gesagt,	dass	wir	mit	unseren	Ideen	nicht	Recht	
hatten.		
Es	handelt	sich	also	um	ein	größeres	politisches	Spiel.	
Die	Plejaren	hatten	direkt	eine	Botschaft	für	mich.	
Beste	Zustimmung	aller	Zeiten.	
Also,	ja,	in	der	Öffentlichkeit	werden	wir	als	‹distanziert›	auftreten	und	eine	Erklärung	bekannt	geben,	aber	
in	Wirklichkeit	handelt	es	sich	um	eine	stille	Zustimmung	der	Plejaren.	
Sie	tun	dies	zu	unserer	und	ihrer	Sicherheit,	weil	wir/PSI	zu	schnell	zu	viel	entdeckt	haben.	
Ich	vermute,	sie	wollen,	dass	wir	losziehen	und	unser	eigenes	Ding	machen.	
Jetzt	stehen	wir	unter	dem	VOLLSTÄNDIGEN	Schutz	der	AA.	
Das	sind	insgeheim	die	besten	Neuigkeiten.»	
	
 
Antwort von Bernadette an …: 
 
 
Hoi	…		
Ja,	geht’s	noch.	Das	ist	doch	alles	andere	als	einsichtig	und	er	dreht	doch	einfach	alles	nach	seinem	Gusto	und	so,	als	
wären	alle	mit	seiner	PSI	einverstanden.	Das	muss	unbedingt	richtiggestellt	werden,	denn	von	«Sich-selbst-Schach-
matt-Stellen»	kann	ich	dabei	gar	nichts	entdecken,	im	Gegenteil.	Meiner	Ansicht	und	aufgrund	seiner	Mitteilung	hast	
Du	nicht	unmissverständlich	genug	mit	ihm	geredet,	was	Du	unbedingt	nachholen	solltest.		
Lieber	Gruss	
Bernadette	
 
 
Enjana Das darf ja nicht wahr sein, das ist ja … 
 
Billy … denke ich auch, nämlich der Hammer aller Lügerei und Betrügerei, denn ich kann mir nicht vorstellen, dass 
du, Ptaah, oder das Gremium dies angeordnet hat, was dieser Trinidad-Sektierer behauptet. Deshalb habe ich auch Quetzal 
gerufen und ihm alles erklärt und dass er dich informieren soll, was er umgehend auch getan hat und du – und auch ihr alle 
– nun hier … 
 
Ptaah … es ist leider unaufschiebbar und schon zu Anfang ist gegen die Lügen und die Betrügerei anzugehen. Es … 
 
Billy … Entschuldigung, aber es heisst ja bei uns «Wehret den Anfängen», und da ein Anfang von bösem Übel sich 
anbahnen will, deshalb dachte ich, dass du eben sofort gerufen werden sollst. 
 
Ptaah Das ist auch gut so, denn was in diesem E-Mail geschrieben steht, entspricht in keiner Form auch nur in einem 
Buchstaben der Wahrheit, denn gesamthaft entspricht alles nur einer derart unverschämten Lüge und einem präpotenten 
Betrug, wie ich ihn mir niemals hätte erdenken können. Es ist effectiv mehr als nur anmassend, arrogant, verlogen, vermes-
sen und grenzenlos überheblich, solcherart Lügen und Betrugsbehauptungen vermessen zu ersinnen, um damit dem Selbst-
wahn, der Selbsterhebung und dem Grössenwahn zu frönen. Diese Person, nennt sich Jedi Reach, wobei der richtige Name 
jedoch wohl Jedaiah Ramnarine ist, wie wir inzwischen ergründet haben, und der betrügerisch eine Sekte unter der Benen-
nung von ‹Peace Seeking Intelligence›, psiraise.com, gebildet hat, deren Anhänger Blindgläubige seiner Lügen sowie Betrü-
gerei und diesen verfallen sind. Und was nun in seinen Lügenbehauptungen geschrieben steht, wie ich sie hier auf dem 
Bildschirm deines Computers lesen kann, das ist derart dreist betrügerisch und zudem plump, dass ich nicht verstehen kann, 
dass auch nur ein halbwegs gebildeter Erdenmensch dies als Wahrheit erachten kann, und zwar in Form eines Glaubens, 
der zudem derart sektiererisch geartet ist, dass selbst ein noch ungebildetes Kind aus allem den Schwindel, die Lüge und 
die Betrügerei wahrnehmen und erkennen würde. Dass aber erwachsene Erdenmenschen, auch wenn sie offenbar nur 
halbwegs gebildet sind, diesen Lügen und den schieren Betrugsbehauptungen dieses verantwortungslosen und ganz offen-
sichtlich geldgierigen Sektenführers anhängen und bedenkenlos seine Lügen und Betrügereien als Wahrheit erachten, das 
ist mir einfach unverständlich. In Wahrheit distanzieren wir uns in jeder erdenklichen Weise von diesem Erdenmenschen 
und seinem allerweise wahrheitsfremden sowie glaubensmässigen schädlichen Sektierertum, folglich ich mich auch selbst 
niemals mit diesem Sektenführer oder seiner Sekte und seinen Sektenangehörigen irgendwie beschäftigt habe, noch 



Plejadisch-plejarische Kontaktberichte 
 

Copyright 2024 bei ‹Billy› Eduard Albert Meier, Semjase Silver Star Center, Hinterschmidrüti 1225, 8495 Schmidrüti, Schweiz 
 

3 

irgendwelche andere plejarische Personen sich mit Jedi Reach resp. Jedaiah Ramnarine befasst noch ihm oder seinen Sek-
tengläubigen irgendwelche Zugeständnisse gemacht haben. Ausserdem, das ist zu erklären, haben wir von dieser Sekten-
person und deren Sekte erstmals etwas zur Erkenntnis erhalten, als du uns darüber informiert hast. Und wie dreist und 
unverschämt diese Sektenführungsperson nun mit ihrem Lügenwerk und den Betrugsbehauptungen weitermacht, nach-
dem ihr diese nachgewiesen wurden, das beweist ihre Unverfrorenheit, wie du jeweils sagst. Effectiv habe weder ich selbst 
noch irgendeine Person von uns Plejaren derartiges gesagt oder promist (Anm.: versprochen), wie sie lügnerisch behauptet, 
wie auch nicht und in keiner Form die dreisten Lügen abzuleiten oder auch nur missverstehend anzunehmen wären in der 
Art und Weise, wie dieser Sektenführer daherlügt und daherbetrügt. Zu erklären ist ausserdem, dass wir Plejaren nicht und 
in keiner Weise die ‹Hüter der Erde› sind, noch wir uns in irgendwelche Politik, Weltdinge, Religion oder in irgendwelche 
anderen Dinge einmischen, denn davon halten wir uns strickte fern und haben unsere Aufgabe nur darin, dir bei deiner 
Mission in dir bekannter Weise behilflich zu sein. Unser Gremium würde auch nichts anderes erlauben, folglich wir uns an 
dessen strenge Anweisungen halten, und zwar in jeder Beziehung. So ist es auch unmöglich, dass wir dem Sektenführer, 
Lügner und Betrüger Jedi Reach alias Jedaiah Ramnarine irgendwelche Zugeständnisse gegeben und sein Lügentun und 
Betrügertun in irgendeiner Form befürwortet oder unter unseren Schutz gestellt haben könnten. Seine lügnerischen Aus-
sagen, die er in seinem E-Mail gibt, wie er diese offenbar wohl auch den gläubigen Anhängern seiner Sekte unterbreitet, 
beruhen gesamthaft nur auf ersonnenen Lügen und auf Betrug, die derart wirklichkeitsfremd sind, wie die Phantasielüge, 
dass einmal etwas dem Tod Verfallenes wieder zum Leben erweckt werden könne. So wie diese Lüge, aus der eine voller 
Lügen und Betrug bestehende Religion aufgebaut wurde, die vielerlei Sekten hervorgebracht hat, wird die Lehre, die du in 
Erfüllung deiner Mission lehrst, die ‹Lehre der Wahrheit, Lehre der Schöpfungsenergie, Lehre des Lebens› dazu benutzt 
werden, diese zu verfälschen und Sekten daraus zu bilden, was jedoch verhindert werden soll. Schon ist es das 3. Mal, dass 
dies versucht wird, erstmals durch Ilse von Jacobi, dann durch Hansruèdi Glanzmann, die alles verfälscht und weltweit 
verbreitet haben, und jetzt durch Jedi Reach alias Jedaiah Ramnarine. 
 
Billy Das dürfte nun wohl klar sein. Aber du nennst offen den Namen dieses Sektierers und auch deren andere, 
die schon danebengeschlagen haben. Da ist es wohl so, dass ich, wie üblich, Pünktchen setze, wenn ich alles abrufe und 
niederschreibe, denn wie du weisst, liegt es mir nicht, die Namen von Personen zu nennen.  
 
Enjana  Das wäre in diesem Fall aber nicht richtig, denn es soll bekannt werden, welche Person es wagt, dieserart 
Verfälschungen und Lügen zu verbreiten und ein verlogenes Sektentum aus der Wahrheit zu erleugnen. 
 
Ptaah Das ist richtig, und wir haben auch beschlossen, dass fortan hinsichtlich solcher Vorkommnisse auch Namen 
offen genannt werden sollen. 
 
Billy Das werde ich mir durch den Kopf gehen lassen, denn eure Entscheidung … nun, darüber werde ich nachden-
ken. Wie mir gesagt wurde, wird dieser Typ ja wirklich als arbeitsscheu bezeichnet, also ein Mensch, der zu faul zum Arbei-
ten ist und nur auf Kosten der Mitmenschen leben, Geld kassieren und ein Leben in Freuden und Herrlichkeit führen will.  
 
Quetzal Das haben wir während den letzten Stunden auch erkannt, als wir nach deinem Ruf und deinen Erklärungen 
uns um Erkenntnisse bemüht haben. 
 
Billy Aha, dann wart ihr alle darin involviert, um alles herauszufinden, was um den Sektierer herum wirklich vor-
sichgeht. 
 
Bermunda Das haben wir, ja. 
 
Florena Es ist wirklich unerfreulich. 
 
Ptaah Das ist es tatsächlich, denn das ganze Sektenwesen hat sich schon weltweit etabliert, folglich sich schon viele 
bezüglich der Lügen und Betrügerei des Jedi Reach alias Jedaiah Ramnarine in die Irre und Gläubigkeit haben führen lassen, 
woraus sie sich nun wieder zu befreien haben, was ihnen aber nicht leichtfallen wird. 
 
Enjana  Ja, und es sind gar welche unter der Anhängerschaft dieses Sektenführers, die eigentlich alles besser wissen 
müssten und Liierte des Vereins FIGU sind. Aber Bermunda, Florena und ich haben jetzt zu gehen, denn wir haben noch 
unseren Pflichten zu obliegen. Auf Wiedersehen, Eduard. 
 
Bermunda Auch auf Wiedersehen, lieber Freund. – Auf Wiedersehen.  
 
Florena Auch ich wünsche dir auf Wiedersehen, lieber Vaterfreund. 
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Billy Dann wünsche ich dasselbe. – Nun … weg sind sie. 
 
Ptaah Das ist tatsächlich so, und zu sagen ist auch, dass … leichtgläubig, viel zu vertrauens-selig und zu wenig nach-
forschend war, ansonsten wohl alles vermieden worden wäre. Es sollte effectiv zukünftig viel wirklichkeitsmässiger nach-
geforscht und auch gedacht werden, was leider schon damals nicht getan wurde, als Ilse von Jacobi und Hansruèdi Glanz-
mann die Gesprächsberichte und die Lehre verfälschten, um diese kommerziell zu verwerten und als sie die Verfälschun-
gen weltweit in Umlauf setzten. Was dazu alles versucht wurde, dich dazu zu verleiten, um durch deine Intervention und … 
auf die ‹Plejaden› zu gelangen, wie aber auch nur an unseren Verbindungen mit dir teilhaben zu können, das entspricht viel 
mehr als nur einem Ansinnen, denn …  
 
Billy Das weiss ich noch sehr gut, denn es war eine wirkliche Zumutung, die ich nicht nur als Frechheit und Unver-
schämtheit beurteilte, sondern auch offener … bedeutet hätte, zudem noch in 2 Fällen mit Zustimmung … Dadurch wäre 
ich … Das hätte wirklich noch gefehlt in der Wurmbüchse. Doch dass ich damit in Teufels Küche geraten wäre, das war jenen 
egal, und zwar …, welche ihre Wünsche erfüllt haben wollten. …  
 
Ptaah Das war leider so, daran erinnere ich mich sehr gut, auch was mir diesbezüglich meine Tochter Semjase er-
zählt hat, weil sie mehrmals unbemerkt anwesend war, wie als … und … erst-mals in Hinwil zu dir kamen und gemeinsam 
bereits das Ansinnen … äusserten, was sie dann trotzdem mehrfach über die nächsten Monate hinweg wiederholten, bis 
sie voller Enttäuschung und Wut mit einer Lüge die Verbindung zu dir abbrachen.  
 
Billy Von … und … war ja auch Sektierismus im Spiel, und was für einer, dem ich mich natürlich widersetzte, wie 
auch der verrückten Zumutung, dass …  
 
Ptaah Das erzählte mir meine Tochter, was ich als empörendes Ansinnen erachtete, wie aber auch das als ungeheu-
erlich und verachtenswert befinde, was dieser Sektenführer Jedi Reach alias Jedaiah Ramnarine lügnerisch und betrügerisch 
im Schreiben behauptet, das ich zum Beginn unseres Gespräches lesen konnte. Wenn ich nach irdischen Begriffen suche, 
um das Denken und Handeln dieses Mannes zu beschreiben, dann finde ich nur, dass dessen Verhalten ungesund erbärm-
lich, hinterhältig und verlogen ist. Und dazu will ich nochmals eindringlich erklären, dass weder ich noch eine andere Person 
von uns Plejaren mit dieser Sektiererführungsperson in irgendeiner Form etwas zu tun oder ihm irgendwelche Hoffnungen 
oder Richtlinien gegeben haben. Diese lügnerische und betrügerische Person und deren Existenz war uns völlig unbekannt, 
folglich wir erst durch deine Information auf diese aufmerksam wurden, wobei wir uns jedoch in jeder Form von dieser 
distanzieren und auch keinerlei Beziehung mit ihr eingehen wollen. All ihre Lügen sind derart ausartend, dass sie auch als 
betrügerisch zu bezeichnen sind.  
 
Billy Was aber auf Scheindenker ungemein wirkt, weil diese das Ganze seiner infamen Lügen und Betrügereien 
nicht hinterfragen, sondern einfach blind glauben. Alle diese Scheinden-kenden, die diesem Sektenheini gläubig verfallen, 
haben eben nie selbständig denken gelernt, sondern sind von Kindesbeinen an auf Glauben dressiert und indoktriniert 
worden. So haben sie niemals die Erkenntnis aufgebracht und gewonnen, dass im Leben richtigerweise die Energie und 
deren Kraft aufzubringen ist, selbst zu denken und nicht einfach zu glauben. Folglich verfallen sie gläubig Lügnern und 
Betrügern, die schandbar und niederträchtig sowie schnöde, schändlich und durchtrieben, verachtenswert, hinterhältig, 
perfide, abgefeimt, hinterlistig, hintertrieben und oft gar intrigant Scheindenkende in einen Glauben irgendwelcher Idiotien 
treiben und sie davon abhängig machen. Dies geschieht ja in ähnlicher Weise dadurch, dass üblicherweise die Massen der 
Menschheit betrogen werden durch das Gros jener, die in die Regierungen, Behörden oder sonst in hohe Posten gelangen 
wollen, in denen sie dann etwas zu sagen, zu dirigieren oder sonstwie etwas befehlend oder einfach anweisend zu ‹melden› 
haben. Wenn sie sich zur Verfügung stellen, dann tun sie so, als ob sie kein Wässerchen trüben könnten, geben sich friedlich, 
freiheitlich und gar religionsbehangen und volksnah, doch hält das nur so lange an, bis sie am ‹Ruder› sind; dann nämlich 
lassen sie den Teufel raus aus dem Sack und zeigen ihr wahres Gesicht. Sie beginnen auf den Mitbürgern ‹herumzureiten›, 
brennen ihnen neue Gesetze, Steuern, Verordnungen, Regeln, Verbote sowie Bussen usw. auf, hin bis zum Kriegsdienst, bei 
dem Morden obligatorisch ist und dies dann lügnerisch als ‹Selbstverteidigung› sowie als ‹Friedenschaffung› oder ‹Frie-
denserhalt› proklamiert wird. Dies, wie ungeheure Geldbeträge von Steuergeldern für allerlei Unsinnigkeiten und als ‹Hilfs-
gelder› in fremde Länder für dies und das verschleudert werden, während im eigenen Land viele Minderbemittelte hun-
gern, auf der Strasse leben, krank und elend krepieren und alles Übel über sich ergehen lassen müssen. Doch das kümmert 
all jene nicht, die sich mies und schmutzig sowie verlogen als Scheinheilige geben, um betrügerisch ihre Posten zu ergattern, 
um sich zu bereichern und auch ihre ausartende Macht auszuspielen. Dies ist gleichermassen so zu sehen, wie die Religio-
nen und vielfältigen Sekten, die durch Lug und Betrug ihre Gläubigen auf vielfache Arten ausbeuten und ihnen durch Irre-
führung die Wahrheit verwehren, wie dies dieser Sektenführer namens Jedi Reach alias Jedaiah Ramnarine tut. Aber davon 
wurde nun genug gesprochen, denke ich, folglich ich mich anderen Dingen zuwenden will. Ganz offenbar entstehen wieder 
Missverständnisse, und diesmal bezüglich des Sports, dabei geht es um folgendes, was einmal geklärt werden soll.   
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Es treten Fragen oder Themenbereiche auf, die Unklarheiten oder Sorgen bereiten, wie folgende, die Elisabeth ausführlich 
beantwortet: 
 
 
1.	Frage:	In	den	KB	werden	unsinnige	Sportarten	wie	Fussball	oder	gefährliche	Extremsportarten	erwähnt.	Nun	ist	
mir	nicht	klar,	ob	generell	alle	Ballsportarten	unsinnig,	resp.	nicht	für	Erwachsene	geeignet	sind.	Könntet	ihr	eine	
kurze	Auflistung	geben,	welche	Sportkategorien	(nicht	einzelne	Sportarten)	sinnvoll	sind	und	welche	man	auch	bei	
Wettkämpfen	austragen	kann,	ähnlich	wie	es	die	Plejaren	tun?	
	
Antwort:	Soviel	uns	bekannt	ist,	werden	von	den	Plejaren	moderate	Sportbetätigungen,	also	Wandern,	Spazierenge-
hen,	Schwimmen,	Gymnastik	und	Turnen	als	gute	sportliche	Betätigungen	angesehen.	
Auch	gegen	Ballsport	jeglicher	Art	ist	nichts	einzuwenden,	wenn	diese	bei	den	Wettkämpfen	nicht	auf	extremen	Leis-
tungssport	 ausgerichtet	 sind,	 sondern	als	 vergnügliche,	 zwischenmenschlich	verbindende	wie	 auch	völkerverbin-
dende	Veranstaltungen	stattfinden.	
In	den	Kontaktberichten	wird	in	erster	Linie	bezuggenommen	auf	die	Fussball-	und	Extremsportveranstaltungen,	die	
völlig	dem	Kommerz,	der	Gewinnsucht,	der	Verherrlichung	der	Sportidole	und	der	finanziellen	Abzocke	der	Fans	ge-
schuldet	sind.	Dies	hat	sich	in	besonders	negativer	Weise	so	entwickelt,	seit	riesige	finanzielle	Geldbeträge	eine	grosse	
Rolle	im	Profisport-Zirkus	spielen.	Mit	gesundem,	körperertüchtigendem	Sport	hat	das	Ganze	bei	diesen	Leistungs-
sport-Wettkampfveranstaltungen	nichts	mehr	 zu	 tun,	 sondern	 es	 handelt	 sich	 rein	 um	ein	 sehr	 einträgliches	Ge-
schäftsmodell	für	die	daran	beteiligten	Personen,	Werbeagenturen,	Veranstalter	usw.	Die	Zuschauer	zuhause	vor	dem	
Fernseher	oder	in	einem	Stadion	identifizieren	sich	mit	dem	Erfolg	oder	einer	Niederlage	ihrer	Idole,	machen	ihre	
Stimmung	und	Laune	abhängig	von	der	‹Leistung›	anderer	Personen	und	befinden	sich	je	nachdem	in	einem	abnormal	
euphorischen	Zustand	oder	sind	zutiefst	 frustriert	und	am	Boden	zerstört.	Dieses	Verhalten	macht	den	Menschen	
abhängig,	manipulierbar,	initiativelos	und	scheindenkend.	Das	ist	daher	gänzlich	gegen	die	Natur	von	uns	Menschen	
gerichtet,	denn	es	ist	in	jeder	Beziehung	für	ein	erfülltes,	erfreuliches	und	zufriedenes	Leben	wichtig,	dass	wir	selbst	
initiativ	sind	und	eigene	Leistungen	erbringen.	Dies	sowohl	durch	sportliche	Betätigung,	durch	körperliche	und	be-
wusstseinsmässige	Arbeit,	wie	durch	das	Kreieren	eigener	fortschrittlicher	Ideen.	
	
2.	Frage:	Dank	den	Belehrungen	von	Eduard	ist	mir	klar	geworden,	welche	Arten	und	Handlungsweisen	des	Beischlafs	
und	der	Onanie	für	oder	wider	die	schöpferischen	Gesetze	und	Gebote	sind.	Unklar	ist	mir	noch,	wie	es	sich	mit	ero-
tischer	Literatur	verhält.	Ist	das	Lesen	solcher	Bücher	ein	Verstoss	gegen	die	Gesetze	und	Gebote,	auch	wenn	es	z.B.	
nur	von	fiktiven,	resp.	frei	erfundenen	Charakteren	handelt?		
	
Antwort:	Gemäss	der	Schöpfungsenergielehre	ist	der	Mensch	völlig	frei	darin,	seine	persönlichen	erotischen	Bedürf-
nisse	zu	befriedigen,	was	auch	auf	die	erotische	Literatur	zutrifft,	sofern	er	damit	die	schöpferisch-natürlichen	Ge-
setzmässigkeiten	des	Anstandes,	der	Moral,	des	Respektes	und	der	Gleichwertigkeit	der	Geschlechter	nicht	verletzt.	
Das	bedeutet,	dass	niemals	Ausartungen	wie	Prostitution,	Erniedrigung,	Zwang,	Unterdrückung,	Misshandlung	einer	
anderen	Person	und	noch	Schlimmeres	wie	sexueller	Missbrauch	von	Kindern,	Vergewaltigung	und	Sodomie	in	der	
Literatur	als	sexuelle	Phantasien	oder	gar	als	Handlungen	in	Erscheinung	treten	dürften.	Derlei	Ausartungen	haben	
nichts	zu	tun	mit	sauberer	Erotik.	Auch	wenn	der	Mensch	diese	Handlungen	nicht	persönlich	ausübt,	so	würde	trotz-
dem	sein	Denken	und	Fühlen	und	seine	Psyche	mit	anstandslosem,	respektlosem	und	im	Falle	von	Missbrauchsphan-
tasien	mit	völlig	ausgeartetem	Gedankengut	verunreinigt	und	damit	seine	Moral	auf	ein	sehr	tiefes	Niveau	sinken.	
	
3.	Frage:	Die	Zukunft	der	Erde	bereitet	mir	Sorgen.	Gibt	es	keine	technischen	Fortschritte,	die	uns	die	Plejaren	geben	
könnten	(durch	Impuls-Belehrungen	anführende	Wissenschaftler	oder	schlaue	Tüftler),	die	sicher	für	den	Erdenmen-
schen	sind?	Damit	meine	ich	eine	neue	und	fortschrittliche	Technologie,	aus	der	aber	keine	Waffen	für	weiteren	Mord	
und	Totschlag	gebastelt	werden	können.	
	
Antwort:	Es	ist	für	die	Plejaren	nicht	verantwortbar,	unseren	Wissenschaftlern	Impuls-Belehrungen	zu	geben,	denn	
es	muss	leider	immer	damit	gerechnet	werden,	dass	alles	in	negativer	Weise	genutzt	werden	würde.	Die	seriösen	und	
integren	Wissenschaftler	sind	rar	gesät	und	zudem	haben	sie	leider	in	der	heutigen	Zeit	nicht	die	entsprechenden	
Machtbefugnisse,	dass	sie	gute	und	für	die	irdische	Menschheit	fortschrittliche	Ideen	durchsetzen	könnten.		
	
4.	Frage:	Für	die	Geothermie	scheint	das	Interesse	nicht	allzu	gross	zu	sein,	in	der	Schweiz	hat	man	ja	in	Basel	mit	
Bohrungen	aufgehört,	als	es	viele	leichte	Erdbeben	gegeben	hat.	Müsste	der	Erdenmensch	noch	viel	tiefer	in	das	Erd-
innere	bohren,	um	die	Erdwärme	besser	nutzen	zu	können?	
	
Antwort:	Bei	tieferen	Bohrungen	in	das	Erdinnere	bestünde	die	erhebliche	Gefahr,	dass	die	Magma-Kammern	ange-
bohrt	werden	könnten.	Der	irdischen	Wissenschaft	dürfte	dieser	Umstand	bekannt	sein.	
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Ptaah Die Antworten von Elisabeth sind gut und richtig, denn das Betreiben von Sportarten, wie diese auf der Erde 
in verschiedenen Weisen betrieben und in unseren Gesprächen angeführt werden, ist allgemein schädlich bezüglich der 
masslosen Nichtbetätigung der Zuschauer, bei denen zwangsläufig eine körperliche Verkümmerung der Beweglichkeit in 
Erscheinung tritt. 
 
Billy Diesbezüglich ist es wohl notwendig, dass ich alles etwas ausdeutsche und den eigentlichen Sinn des Ganzen 
der Ablehnung der diversen Sportarten klarer darlege, denn auf der Erde sind sehr viele Sport-Aktivitäten nur darauf aus-
gerichtet, in gewerblicher Absicht auf wirtschaftlichen Gewinn abzuzielen. Dabei werden also nur Geschäftsinteressen und 
ein Gewerbe wahrgenommen, das Geld und wiederum Geld bringt, das den dumm-dämlich gehaltenen Zuschauern durch 
hohe Eintrittsgelder abgeknöpft wird, ohne dass diese in ihrem Fanatismus und Scheindenken bemerken, dass sie sich mit 
ihrem Sportwahn nichts Gutes antun. 
Sehr viele Sportarten sind also nur kommerziell fundiert und folglich darauf ausgerichtet, en masse Geld zu scheffeln, das 
den sich selbst verantwortungslos beweglich vernachlässigenden und zudem fanatischen und verblödenden Zuschauern 
aus der Tasche gezogen wird. Dieserart sind z.B. insbesondere Fussball und Radfahren, Eishockey, Boxkämpfe, Ringkämpfe, 
Schwingen, Veranstaltungen von Turnen, Handball, Tennis, Tanzen und Leichtathletik, Reiten und andere kommerziell aus-
nutzbare Sportarten zu nennen. Die Veranstalter dieser Sportaufführungen machen sich durch das Scheffeln unverschäm-
ter Eintrittsgelder sehr reich und häufen sich gar millionen-schwere Vermögen an, und das auf Kosten von fanatischen 
Zuschauern, die selbst nicht zu denken vermögen und wie blinde Hunde sich willig derart führen lassen, wie die ‹Herrchen› 
dies wollen. Dass sich dabei aber das Gros dieser Zuschauer der Veranstaltungen selbst nicht sportlich betätigt, sondern 
nur blödsinnig und fanatisch Zuschauer ist und sich dadurch in übler Weise körperlich-bewegungsmässig vernachlässigt und 
dadurch anfällig für Krankheiten vielfältiger Art wird, das findet überall keinerlei Verständnis. Dies erweist sich ebenso 
darin, dass ein sehr grosser Teil der dieserart Sportbegeisterten bildungsmässig und bezüglich des Begreifens sowie des 
Verstehens aller Notwendigkeiten des Lebens immer begriffsstutziger und gar abartig wird. Und wie ich weiss, habt ihr 
Plejaren vor 3 oder 4 Jahren einmal berechnet, wie viele Erdlinge es damals dieserart in grosser Zahl waren, wovon ein sehr 
grosser Teil gesundheitliche Schädigungen aufwies infolge ungenügender körperlicher Bewegung. Dies nebst dem, dass ihr 
festgestellt habt, dass ein anderer grosser Teil ungewöhnlich ungebildet und gar bezüglich eigener unabhängiger Lebens-
fähigkeit absolut untauglich war.  
 
Ptaah Das entspricht dem, was wir ergründet haben. 
 
Billy Diese Erkenntnisse resp. Abklärungen werden aber nichts nützen, denn die Erdlinge werden sich nicht darum 
kümmern und gar alles bestreiten, denn sie sind unbelehrbar. Nur äusserst wenige werden sich eigene Gedanken darum 
machen. Aber diese Frage hier, wo denn je die grössten Tiere auf dem Land gelebt haben, soll ich dich doch bitte fragen. 
 
Ptaah Das weiss ich nicht, denn was sich alles in der Vergangenheit der Erde zugetragen hat und was alles war, 
darüber habe ich keine Kenntnisse.  
 
Billy Dann genügt vielleicht das, wenn ich antworte und sage, was ich mit Sfath gesehen habe. Wenn ich denke, 
was ich alles im Meer in der Antarktis beobachten konnte, wirklich und wahrhaftig Riesenlebewesen, wie auch riesige Land-
lebewesen vor etwa 1 Million Jahren oder so – dort wo heute Asien und auch heute Südamerika ist –, da waren Riesentiere, 
die auch von Frühmenschen gejagt und als Nahrung verwendet wurden. Dies war tatsächlich so, auch wenn dies heutzutage 
von den sogenannten ‹Wissenschaftlern› bestritten und behauptet wird, dass es damals noch keine Frühmenschen gege-
ben habe. Aber tatsächlich gab es welche, diese habe ich nämlich selbst gesehen, als sie grosse Tiere jagten, z.B. solche, 
deren Gattung und Art es heute noch gibt, die aber damals sehr viel grösser waren. Das war dort so, wo heute Asien und 
Süd-amerika sind, damals lebten dort Frühmenschen ebenso wie auch Riesentiere.  
 
Ptaah Das ist mir aus Vaters Annalen bekannt, die sehr viel umfassen und wovon ich bisher aber nur sehr wenig 
lesen konnte. Jetzt aber habe ich noch etwas, das …  
 
 

Die FIGU hat zwei neue YouTube Kanäle, auf denen ihr mehr über Billy, 
die Plejaren und die Schöpfungsenergielehre erfahren könnt: 

 
Deutsch: 

FIGU 
Michael von Hinterschmidrüti 
@michaelvoigtlaender9492 

https://www.youtube.com/channel/UCvrDwu4PdnaX328s7n0PWVg 
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Englisch: 
FIGU 

Michael from Hinterschmidrueti 
@michaelvoigtlaender4347 

https://www.youtube.com/channel/UCVRSWBSZ7LszV1y7rlJ_dHA 
 
 

Neutrale Informationen zur aktuellen Lage und zu anderen wichtigen Themen: 
 

FIGU 
Sonderausgabe Zeitzeichen: 

https://www.figu.org/ch/verein/periodika/zeitzeichen 
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